
Was ist neu in der Version 6.0.2?
(Bis das Handbuch aktualisiert ist, lesen Sie bitte außerdem weiter unten noch einmal nach,
was in den früheren Versionen 4.0.1, 5.0.3, 5.0.7, 5.0.9, 5.1.0, 5.6.2 und 5.6.3 neu war)

Als wichtigste Änderung wurde in der Version 6.0.2 eine Archivfunktion eingeführt. Bisher
wurden die Änderungen an einem Mittel nur in dem Monat der Änderung angezeigt. Im Folge-
monat war die Anzeige nicht mehr vorhanden. Durch das neue Archiv werden die Verände-
rungen jetzt festgehalten. Die Archivfunktion ist eine kostenpflichtige Zusatzleistung. Die
"PAPI"-Demoversion enthält zur Demonstration der neuen Funktion die Archive von einigen
Monaten.

Darüber hinaus wurden folgende Verbesserungen durchgeführt:

1. Das Programm wurde für das Betriebssystem WindowsVista optimiert.

2. Es wurden kleine Fehler in der Darstellung behoben.

3. Die Anzeige der Zulassungsnummer erfolgt wieder 6-stellig.

4. Die einzelnen Listendarstellungen sind jetzt in die Zwischenablage kopierbar und in
anderen Anwendungen einzusetzen. Wenn unter dem Menüpunkt <Datei> eine Auswahl
getroffen, z.B. „Wirkstoffe“, und der zugehörige Text erzeugt wurde, kann der gesamte
Text oder nur Teile davon ausgewählt und durch Klicken auf den Button
<Zwischenablage> in die Zwischenablage kopiert werden. Werden Auflistungen unter
dem Menüpunkt <Anzeigen> dargestellt wie z.B. „Wirkbereiche“, so wird immer die
komplette Liste durch Klicken auf den Button <Zwischenablage> in die Zwischenablage
kopiert ohne den Text auswählen zu müssen. 
Beispiele:

oder



5. Es wurde eine Archivfunktion neu eingebunden,
die über den Button <Archiv> in der Menüleiste
aufgerufen werden kann. Beim Klicken auf
<Archiv><Anzeigen> werden die Archive für
jeden Monat angezeigt, sofern die gesonderte,
kostenpflichtige Archivdatei eingelesen wurde.
Es werden im Archiv alle Statusänderungen
von Mitteln festgehalten. Statusänderungen
sind Veränderungen oder Neuerungen, die nur
in dem Monat des Auftretens für ein bestimm-
tes Mittel in „PAPI“ angezeigt werden. Typische
Statusänderungen sind z.B. der Wegfall einer
Anwendung oder Änderungen bei den
Auflagen. Dieses Mittel wird dann in dem
Monat, in dem die Änderungen erfolgten, blau
unterlegt angezeigt. Im Folgemonat entfällt
dann die farbige Unterlegung, das Mittel wird
aber im Archiv als geändertes Mittel mit blauer
Unterlegung abgelegt. In der Spalte „Anzahl“
wird angegeben, wieviele Mittel sich in dem
jeweiligen Monat im Archiv befinden. Weitere
Erläuterungen zum Archiv und den Statusanzeigen finden Sie unter Punkt 6.

6. Es gibt im Pulldownmenü des Mittelfensters jetzt fünf Statusanzeigen. Im Einzelnen sind
dieses:

„Aktuelle“ (Grundeinstellung): Es werden alle Mittel angezeigt, die zu diesem Zeitpunkt
zugelassen sind.

„Neue“: Neue Mittel sind in diesem Zusammenhang alle Mittel, deren Zulassungs-
nummer erstmalig in der Datenbank erscheinen. Diese Mittel sind hellgrün unterlegt. Im
Folgemonat werden diese Mittel dann ohne grüne Unterlegung angezeigt. Sie werden
damit zu normalen aktuellen Mitteln. Sie erscheinen aber im Archiv als neue, grün
unterlegte Mittel.



„Änderungen“: Geänderte Mittel werden in dem Monat, in dem die Änderung eintritt,
hellblau unterlegt dargestellt. Im Folgemonat entfällt dann die farbige Unterlegung. Im
Archiv werden diese Mittel aber als geänderte Mittel festgehalten. Typische Änderungen
sind Wegfall oder Hinzufügung von Anwendungen und Wegfall oder Hinzufügungen von
Auflagen.

„Stillgelegte“: Stillgelegte Mittel sind solche, deren Zulassung in der Regel NICHT
abgelaufen ist, die aber wider Erwarten nicht als „Aktuelle“ erscheinen. Dafür kann es
verschiedene technische und rechtliche Gründe geben. Es können die Daten aus tech-
nischen Gründen nicht bereitgestellt gewesen sein. Oder eine Zulassung ist zeitweise
aus juristischen Gründen nicht rechtskräftig. Nach der Unterbrechung können diese
Mittel wieder als aktuelle Mittel erscheinen. Wurde ein Mittel zu einem „Stillgelegten“
Mittel, so wird dieser Umstand im Archiv festgehalten. „Stillgelegte“ sind mit einem
dunklen Gelbton unterlegt.

Beispiel für ein Archivfenster:

„Historische“: Historische Mittel sind hellrot unterlegt. Ein Mittel wird historisch, wenn
die Zulassung abgelaufen ist. Diese Mittel erscheinen nicht im Archiv sondern verblei-
ben in „PAPI“ und können jederzeit im Pulldownmenü unter „Historische“ eingesehen
werden. Beim Öffnen eines historischen Mittels wird zuerst der Grund eingeblendet,
warum die Zulassung abgelaufen ist, z.B. „ Zeitablauf einer Zulassung nach § 15 oder §
15b PflSchG“ oder „Zulassungsende durch Zeitablauf; Aufbrauchsfrist verkürzt oder
ausgeschlossen“ oder „Zulassung von Amts wegen widerrufen“.

Alle historischen und im Archiv gesammelten Mittel werden als Textdatei archiviert.
Durch Doppelklick öffnet sich diese Datei. Ein Vergleich mit der Originaldatei zeigt die
Unterschiede auf.



7. Hat ein Mittel in der Vergangenheit Änderungen erfahren, erscheint beim Aufruf des
Mittelfensters ein aktiver Button <Archiv>. Wird dieser Button angeklickt, so öffnet sich
ein weiteres Fenster, das die Historie des Mittels wiedergibt.

Im abgebildeten Fall kann man ersehen, dass das Mittel 005878-00 „Herold SC“ im
November 2006 als neues Mittel ins Archiv verschoben wurde, also im Oktober 2006
zum erstenmal „Neu“ war. Im Januar 2007 und im April 2008 wurden Änderungen doku-
mentiert, die jeweils im Folgemonat ins Archiv kamen. Durch Vergleich mit der aktuellen
Datei können die Veränderungen erkannt werden.


